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Raths-Protokoll 
über die XII. Sitzung des Gemeinderates der Stadt Steyr am 10. May 1878. 
 
Gegenwärtig: 
 
Der Vorsitzende: Bürgermeister Moriz Crammer. 
Der Vice-Bürgermeister Carl Edelbauer. 
 
Die Gemeinderäte: 
 
Ferdinand Gründler 
Samuel Mauß 
Anton Mayr 
Gustav Gschaider 
Mathias Perz 
Dr. Johann Hochhauser 
Franz Ploberger 
Karl Holub 
Josef Huber 
Georg Pointner 
Josef Reder 
Leopold Huber 
Anton Jäger v. Waldau 
Johann Redl 
Franz Tomitz 
Franz Jäger v. Waldau 
Wenzl Wenhart 
 
Schriftführer: Gemeinde Sekretär Joh. Ant. Iglseder. 
 
Beginn der Sitzung 5 1/4 Uhr Abends. 
 
Tages-Ordnung 
 
1. Wahl der Sparkassa-Ausschußmitglieder. 
2. Verifikation der Gemeinderats-Nachwahl. 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung, konstatirt die Anwesenheit der zur Beschlußfähigkeit 
erforderlichen Anzal von Gemeinderats-Mitgliedern und verliest hienach 1. nachstehende Zuschrift 
des Sparkassa-Ausschusses:  
 
„Nachdem das Mandat der Mitglieder des Ausschußes der Sparkasse Steyr erlöschen ist, so sind in 
Gemäßheit des § 31 des Sparkassa-Statutes die Wahlen der Ausschußmitglieder für eine 
Funktionsdauer von weiteren drei Jahren zu veranlassen. Ich lade demnach die löbl. Gemeinde-
Vorstehung ein, die Wahl der für die Gemeinde Steyr entfallenden Sparkassa-Ausschüsse durch den 
woldortigen Gemeinderat zu veranlassen, und ersucht, mir das Resultat dieser Wahl ehestens 
gefälligst bekannt zu geben.  
Steyr am 2. May 1878. Mit Hochachtung der Vorsitzende des Sparkassa-Ausschußes: Crammer. 
An die löbl. Gemeinde Vorstehung Steyr.“ 
 
Hiezu giebt der Vorsitzende den Wortlaut des § 31 des Sparkasse-Statutes bekannt, wornach die 
Gemeinde-Steyr in den Sparkassa-Ausschuß 8 Mitglieder aus den aktiven wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern zu wählen hat und weiters bestimmt wird, daß die Wahl der Gründer im städt. 



Gemeindehause immer an demselben Tage stattzufinden habe, an welchem die städt. Ausschüße 
gewählt werden. Diese Wahl der Gründer habe heute stattgefunden und seien von denselben mit 
Aklamation die bisherigen Funktionäre, nemlich die Herren Adolf Gottwald, Kaufmann, Karl 
Edelbauer, Kaufmann, Johann Straßer, Hausbesitzer, und Johann Amort, Eisenhändler, wieder gewählt 
worden. Die bisherigen, von dem Gemeinderate gewählten Ausschüße seien die Herren: Gustav 
Gschaider, Franz Wickhoff, Moriz Crammer, Emil Göppl, Dr. Johann Hochhauser, Leopold Putz, Josef 
Werndl u. Carl v. Koller und ersuche er demnach zu bestimmen, ob die Wahl mit Stimmzettel oder mit 
Aklamation vorgenommen worden solle. 
 
G.R. Pointer bemerkt, daß die vom Vorsitzenden soeben bekannt gegebenen Herren derartige 
Persönlichkeiten seien, welche bisher in eminenter Weise ihre Thätigkeit der Sparkassa gewiedmet 
hätten; nachdem kein Hinderniß gegen eine Wiederwahl eines dieser Herren vorhanden sein dürfte, 
würde er daher im Interesse des Gemeinderates selbst beantragen, daß die 8 genannten Herren auf 
die fernere 3jährige Funktionsdauer zu Sparkassa-Ausschußmitgliedern wieder mit Aklamation 
gewählt würden. 
Der Antrag des Gemeinderates Pointner wird einstimmig angenommen. – Z. 5285. 
 
2. Der Vorsitzende ersucht, als zweiten Gegenstand die Verification der Gemeinderats-Nachwahl 
vorzunehmen. 
G.R. Pointer verliest das Wahlprotokoll, wornach bei der am 29. April 1878 vorgenommenen 
Nachwahl eines Gemeinderates aus dem II. Wahlkörper sich 396 Wähler, darunter 74 mit Vollmachten 
betheiligt haben, die absolute Majorität daher 199 betragen habe, welche Herr Karl Jäger v. Waldau 
mit 243 Stimmen erhalten habe. Laut Relation des Amtes sei während der Reklamationsfrist gegen 
diese Wahl keine Einwendungen erhoben worden. Die Section, welche den Wahlakt geprüft habe, 
habe aus demselben entnommen, daß der Wahlakt gehörig vorgenommen worden sei, daher 
dieselbe beantrage, es sei die Wahl des Herrn Karl Jaeger von Waldau zum Gemeinderate zu 
bestättigen. 
Der Antrag der Section wird angenommen. – Z. 5072 und 5420. 
 
Hienach hält Vorsitzender nachstehenden Vortrag:  
 
„Löblicher Gemeinderat, bevor ich die heutige letzte Sitzung des alten Gemeinderates schließe, 
glaube ich die Anregung zur Abtragung einer Ehrenschuld an die ausgeschiedenen Gemeinderats-
Mitglieder geben zu sollen. Es sind dies die Herren Karl Edelbauer, Emil Göppl, Anton Landsiedl und 
Franz Tomitz. Es ist Ihnen allen bekannt, daß dieselben insgesammt die ihnen anvertraute Stelle eines 
Gemeinderates nach ihren besten Kräften vertreten haben und sich jederzeit das Wohl der Gemeinde 
am Herzen gelegen sein ließen. Insbesonders erlaube ich mir hervorzuheben, daß Herr Karl Edelbauer 
durch 15 Jahre als Mitglied des Gemeinderates in aufopfernder Weise thätig war und auch seit dem 
Jahre 1876 die Stelle eines Vice-Bürgermeisters ehrenvoll bekleidete. Herr Franz Tomitz hat während 
seines 3 jährigen Wirkens als Gemeinderat seine Bestrebungen in hervorragender Weise dem 
Gemeindewohl gewidmet und erinnere ich beispielsweise nur an die zur Ehre und Freude von Steyr 
ins Leben gerufene permanente Eisenindustrie-Ausstellung, zu welcher er durch Einbringung eines 
hierauf abzielenden Antrages den Anstoß gab. Herr Göppl hat durch seine Thätigkeit als Mitglied und 
Kassier der Armen-Commission sich insbesonders um das humanitäre Wesen recht verdient gemacht, 
während Herr Landsiedl sich stets den vielen Opfern an Zeit, die mit der Stelle eines Mitgliedes der 
Bausection verbunden sind, bereitwillig unterzog. Ich glaube daher in Ihrem Sinne zu handeln, wenn 
ich mir erlaube, hiemit den Vorschlag umzubringen, es sei diesen ausgeschiedenen Mitgliedern des 
Gemeinderates der wärmste Dank der Gemeinde für ihr verdienstvolles, opferwilliges Wirken 
schriftlich auszudrücken.  
Wird mit lebhaftem Bravo die Zustimmung ertheilt. – Z. 5519. 
 
 



Zum Schluße der Sitzung theilt der Vorsitzende mit, daß die Constituirung des neuen Gemeinderates 
und die Wahl des Vice-Bürgermeisters am Sonntag den 12. d.Mts. Vormittag 10 Uhr stattfinde und 
lässt die Einladung hiezu an die anwesenden Mitglieder des neuen Gemeinderates zur Vertheilung 
bringen, wornach er die Sitzung um 1/2 6 Uhr Abends für geschlossen erklärt. 
 
Crammer Vorsitzender 
Huber M.A. Perz Gemeinderat 
L.A. Iglseder Schriftführer 


